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Wer regiert die Welt? 
 

                            Unterlagen für Kleingruppen-Vertiefung 
Text:           Bibeltext                
Input:       12.04.2015/ D. Mannale 

                                                    
Diese Unterlagen dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung des Inputs. Es ist nicht 
nötig, dass ihr alle Punkte besprecht – viel besser ist es in die Tiefe zu gehen und Gott zu uns 
sprechen lassen! Bittet Gott euch im Austausch durch seinen Geist zu führen und zu euren Herzen 
zu reden. 
 
Gebet für Gemeindeanliegen und füreinander 
 
Einstieg: 
Was ist euch vom Input geblieben? Gab es etwas, wo dich Gott konkret angesprochen hat? 
 

 

 
Konkrete Abmachungen festhalten: 
Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 

I.  Gott ist Herr über die ganze Welt.  Apg 17,24; Kol 1,15-17; Kol 2,15 
 

 Was bedeutet es, dass Gott Herr ist? Was sagen die Texte darüber aus? 
 
 
II. Der Kampf um die Herrschaft.  
 
In der Bibel ist aber auch von Satan als Fürst dieser Welt die Rede (Joh 14,30).  
 

 Warum hat er eigentlich so viel Macht, wenn er Gott gegenüber eigentlich Chancenlos 
ist? 

 Warum gibt es eigentlich so viel Leid auf dieser Welt? (Ist uns klar, dass es nicht Gottes 
Schuld ist, sondern dies in der Verantwortung von uns Menschen liegt, wie wir mit der 
Willensfreiheit umgehen, die Gott uns gegeben hat?) 

 Wie sollen wir mit der Tatsache umgehen, dass Satan viel Einfluss in dieser Welt hat?  
Epheser 6,12f; 1 Petrus 5,9-11 

 
III. Wem gebe ich meine Stimme? 
 
Der Teufel hat Macht. Aber er hätte diese Macht nicht, wenn der Mensch ihm diese nicht geben 
würde. Wie der Satan sich einst gegen Gott auflehnte, so wollen auch wir uns immer wieder 
gegen Gott auflehnen und über uns selbst bestimmen. 
 
Es geht darum um die Frage: Wer ist mein Herr? Wem gebe ich meine Stimme? Es ist ein 
entweder oder. Jesus war der klaren Überzeugung, dass wir nicht zwei Herren dienen können 
(Lk 16,13).  
 

 Darum die Frage: Ist Jesus über jedem Bereich meines Lebens der HERR? 

 Wo tue ich mir schwer ihn Herr sein zu lassen? Warum? 
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